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190 MITTEILUNGEN

UBER

TEXTIL-INDUSTRIE.

Seidenbatist, Seidenmousselin, alle doch nur Kinder der
einen grossen Mutter der Seide sind. Dic Seidenindustrie
schafft tdglich neue Varianten darin, und welche bessere
Gelegenheit konnte sich ihr bieten, als diese Ausstellung,
um der modernen Frau zu zeigen, was Kunst und Hand-
fertigkeit vermogen, ihren Liebreiz in das beste Licht
zu setzen?

Q : : i ilan piinion )
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+ Theodor Brandli. In letzter Nummer dieses
Blattes wurde bereits der am 25. Mai dieses Jahres plotz-
lich erfolgte Hinschied unseres langjdhrigen Aktivmit-
gliedes Th. Brindli in Boussieu gemeldet, Auf dem Heim-
wege begriffen, erlag er einem Ancurysma (Pulsader-
geschwulst), von dessen Vorhandensein er selbst vielleicht
keine Ahnung hatte, dessen Platzen dann den plotalichen
Tod herbeifiihrte.

Der Verblichene besuchte in den Jahren 1882/84 die
beiden Kurse der Seidenwebschule und begann darauf
seine praktische Titigkeit bei den Ilerren R. Schwarzen-
bach & Cie. in Thalwil. Als diese Firma ihre Filiale in
Boussicu errichtete, wurde Herr Brindli dorthin versetzt
und bekleidete dort bis zu seinem Tode eine der ersten
Stellen.  Er war ein dusserst gewissenhafter und pflicht-
treuer Angestellter, Bei seinen Prinzipalen und Unter-
gebenen in gleicher Weise beliebt. Bescheidenheit und
Anspruchslosigkeit bildeten die Gruudziige seines Wesens.
Stets war er bemiiht, zu vermitteln, Gegensitze auszu-
gleichen, wo solehe gich zeigen wollten. Sein Hinschied
bedeutet sowohl fiir das Geschift, als auch fiir die
Schweizerkolonie in Boussieu ecinen Verlust, der dort nur
schwer verwunden werden kann.

Unserm Verein war Th. Brindli seit seiner Griin-
dung ein treues Mitglied, wenn auch seine Stellung im
Ausland ihn hinderte, am Ausbau und der Entwicklung
direkt tdtigen Anteil zu nehmen,

Ein freundliches und dauerndes Andenken bleibt dem
liebenswiirdigen und freigebigen Kameradeun bei Allen, die
geschiftlich oder gesellschaftlich mit ihm in Beriihrung
kamen, gesichert. R. I, P. AW,

Redaktionskomité:
Fr. Kaeser, Ziirich IV; Dr. Th. Niggli, Ztrich IL

Schweizer. Kaufménnischer Verein.

Centralbureau fiir Stellenvermittlung, Ziirich
Sihistrasse 20. — Telephon 3235.
fiir die Herren Prinzipale sind die Dienste des Bureau kostenfrei.

Vermittlung von Stellen jeder Art fiir technisches Per-
sonal aus der Seidenbranche: Webereidirektoren, Disponenten,
Webermeister, Ferggstuben-Angestellte, Anriister, Dessina-
teure etc.

Die Mitglieder des Vereins ehemaliger Seidenwebschiiler
konnen sich beim Zentralbureau fiir Stellenvermittlung in Zi-
rich gratis einschreiben, indem die Einschreibegebiihr von
Fr. 2.— aus der Vereinskasse bezahlt wird. Anmeldeformulare
werden gratis abgegeben. Der Anmeldung ist jeweilen die letzte
Vereins-Beitragquittung beizufiigen. Iiir ausgeschriebene Stellen
werden Spezialofferten entgegengenommen, die direkt an den
Schweizer. Kaufm. Verein, Stellenvermittlung. Sihlstrasse 20 einzu-

senden sind.

Offene Stellen.

I 103 D. Schw. — Ein erstes Scidenexporthaus sucht Stoft-
verificateur. Griindliche Warenkenntnisse. Lebens-
stellung.

I 210 D. Schw. — Tiichtiger Webermeister fir Glatt- und
Jacquard-Weberei.

Hoher Gewinn

nachweisbar far intelligenten, einheimischen THerrn,
welcher bei der Textilindustrie der Schweiz, eventuell
auch im Elsass gut eingefithrt ist und @ber Fr. 10,000
verfugt. 514

Gefl, Offerten unter M., K. 1827 an Rudolf Mosse,
Miinchen.
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ZURICH s ‘ . ; " ZURICH
I'echnisches Bureau fiur Textil-Industrie a
Agentur —->. Weberei- und andere technische Artikel -3-— - Kommission

Harnischschniire, roh. gebleicht u. firnist in div. Nummern.

Harnischlitzen, dreiléchrige Glasmaillons mit Leinen- oder
Baumwolllfaden gefasst, roh oder firnist.

Harnischgewichte, in allen gangbaren Stirken.

Harnischbretter verschiedener Kinteilung.

Nadelbretter, Collets-Fithrungsbretter.

Colletschniire, 2- und 3fach, mit Kisen- oder Messinghaken.

Leinen- und Baumwollgarn zum Fassen von Maillons.

Glas-Maillons in allen Grassen, drei- und mehrléehrig.

Glasringe, Glasaugen, Glasrohrehen (Schiffligliisli).

Fadenfithrer aus Glas, Porzellan und emailliertem Stahl;
gew. gewunden und gekrapft.

Teilfliigelfaden, Ia. Qualitit, div. Nummern, roh od. poliert.

Teilfliigel mit Metallstdbchen.

Metall-Dreherlitzen, Nr. 1, 2 und
weberei.

Riickzugapparate und Rollen fur Dreherfaden.

Webschiitzen verschiedenerSysteme fiir Hand- und mechanische
Weberei (Patent-Fadennut).

3, fiir Schaft- und Jacquard-

Fadenriickzugapparate.

Schaf- und Hasenpelze zum Garnieren der Webschitzen,
schwarz, weiss und farbig.

Leerli (Rollspilchen) in diversen Lingen.

Spulenhalter und Seidentrédger.

Schiitzenhalter ,,Bloque-Navette-Laforét”, div. Modelle.

Blatt- Einziehapparate.

Webutensitien aller Art, als: Scheerli, Forcen, Kliippli,
Geschirr- und Blatthikli efc.

Knotenscheeren, Puatent Sampo.

Treibriemen. Spezialitit Perforierte Treibriemen.

Rauchverhiitungs- und Kohlensparapparate.

Farbstocke und Trockenstangen. — Fleckenmiitel.

Spezial-Bodendle fir Burcaux und Arbeitssiile.

Lager-Weissmetalle.

Gummi- und Asbestwaren fiir technische Zwecke.

s Facit-Universalplatte, unerreichtes Dich-
tulngsmaterial. —  Mannlochringe.  Packungen.
Schlauche.

—— === Neidene Bilder in grosser Answahl >—2.;. — —



	Verein ehemaliger Seidenwebschüler Zürich

